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1. Halbjahr 2004 der Kardex Remstar International Gruppe
– Ergebnisse im Rahmen der vergleichbaren Vorjahresperiode
– Starkes zweites Halbjahr erwartet

Insgesamt betrachtet, bewegen sich die konsolidierten Zahlen der im Materials Handling tätigen
Kardex Remstar Gruppe, nach dem ersten Semester des laufenden Geschäftsjahres 2004, in den
Grössenordnungen des Vorjahres. Auch der Verlauf des Geschäftsjahres weist Parallelen auf: Eine
deutliche Verbesserung der Gewinnpositionen kann erst im zweiten Halbjahr erwartet werden. Die
Verhältnisse innerhalb von Kardex Remstar zeigen jedoch ein nicht unwesentlich verändertes Bild.

Mit CHF 270,9 Mio. (+0,9%) konnte der Gruppenumsatz im ersten Semester gegenüber Vorjahr
gehalten werden, obwohl der Geschäftsbereich Industrielle Automatisierungs- und Fördertechnik
(AFT) 17% bzw. CHF 14,0 Mio. weniger zum Gesamtumsatz beitrug. Der Bereich AFT konnte den
Umsatz nach der ausserordentlichen Umsatzsteigerung im Vorjahr (+47,3%) – wie zu erwarten
war – nicht halten. Umso erfreulicher ist es, dass die drei anderen Geschäftsbereiche in der Lage
waren, das Minus auszugleichen. 

Trotz Stahlpreisen auf Höchstniveau, die nur mit grosser Verzögerung an die Kunden weiterge-
geben werden konnten und die Margen beeinträchtigten, verbesserte sich das Betriebsergebnis
EBIT um 9,6% von CHF 6,0 Mio. auf CHF 6,6 Mio. Verbessert haben sich auch der EBITA (+7,8%)
und der EBITDA (+1,7%). 

Negative Kursdifferenzen, vor allem aufgrund des schwachen Dollars, haben verhindert, dass
auch die Gewinnpositionen ansteigen konnten. Positiv darf gewertet werden, dass alle drei Haupt-
geschäftsbereiche einen Beitrag zum operativen Gewinn leisteten und der Geschäftsbereich
Speziallager-Technik (STE) nach vorangegangenen Verlustjahren ein Break-even-Resultat erzielte.

Konsolidierte Eckzahlen für das 1. Halbjahr 2004

*) Gewinn nach Steuern und vor Minderheitsanteilen, zuzüglich Abschreibungen und Amortisationen.

Jan.–Juni 04 Jan.–Juni 03 Veränderung

(TCHF) (TCHF) in %

Umsatz 270 919 268 501 +0,9

Betriebsergebnis EBIT 6 601 6 021 +9,6

EBITA 9 035 8 382 +7,8

EBITDA 15 648 15 381 +1,7

Gewinn vor Steuern 2 807 3 688 -23,9

Gewinn nach Steuern 467 1 260 -62,9

Cashflow *) 9 514 10 620 -10,4



Intensive Geschäftstätigkeit auf allen Ebenen
Die weltweit steigende Nachfrage erlaubt es, dass die Verkaufs-, Installations- und Service-
aktivitäten in den europäischen, amerikanischen und asiatischen Märkten wieder ausgeweitet
werden. Gleichzeitig werden die internen Prozessabläufe weiter optimiert. Nachdem Kardex 
Remstar mit den automatisierten Stow-Produktionswerken in Belgien und China zu den Kosten-
führern zählt, werden jetzt auch die anderen Kardex Remstar Produktionsstätten auf rationellste
Fertigung getrimmt. Im Fokus steht zurzeit das KRM-Hauptwerk Bellheim. 

Gewinnerwartung für 2004
Die Konzernleitung erwartet für das ganze Geschäftsjahr 2004 einen Gruppengewinn in der Grös-
senordnung von ca. CHF 10 Mio. (Vorjahr CHF 8 Mio.) nach Restrukturierungskosten von rund
CHF 3 Mio. im KRM-Hauptwerk Bellheim. Die Nachfrage für Leistungen der Geschäftsbereiche
KRM, Stow und Storage Engineering hat sich belebt, was sich in einer deutlichen Steigerung des
Auftragseingangs (Verhältnis zum fakturierten Umsatz 1,13) und des Auftragsbestandes widerspiegelt.
Die stark gestiegenen Rohmaterialkosten können zwischenzeitlich auf die Endverkaufspreise
überwälzt werden, was zu höheren Margen führt. Auch der Geschäftsbereich AFT wird verbesserte
Margen erzielen und damit den erwarteten Minderumsatz mehr als kompensieren. Möglich wird
dies insbesondere durch die fortgeschrittene Integration der Fabrik in Südkorea und des Montage-
werks in China. 

Kardex mit neuem Status an der Börse
Die Kardex AG hat im ersten Halbjahr wichtige Veränderungen vollzogen und präsentiert sich dem
Investor in einer neuen, klaren Struktur:
– Abschaffung des PS
– Einführung der Einheitsaktie
– Erhöhung der Liquidität der Titel durch Split der Aktie 1:5
– Abgabe der Kontrollmehrheit der Industrieholding Cham AG
– Mittelzufluss von ca. CHF 60 Mio. durch Fusion mit der Tuxedo Invest AG
– Stärkung der Eigenkapitalbasis
– Eigenkapitalquote wieder über 40%

Wichtige Daten 2005
Medienkonferenz: Dienstag, 26. April 2005, 09.00 Uhr, Zunfthaus zum Rüden, Zürich
Analystenmeeting: Dienstag, 26. April 2005, 11.00 Uhr, Zunfthaus zum Rüden, Zürich
Generalversammlung: Montag, 23. Mai 2005, 11.00 Uhr, Lake Side Casino Zürichhorn, Zürich

Kardex Remstar International Gruppe
Australien, Belgien, China, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Grossbritannien,
Indien, Irland, Italien, Mexiko, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Schweiz,
Singapur, Spanien, Südkorea, Taiwan, Tschechische Republik, USA, Vereinigte Arabische Emirate,
Zypern.

Muttergesellschaft
Kardex AG, Bellerivestrasse 3, 8008 Zürich, Tel. +41 (0)1 386 44 10, Fax +41 (0)1 386 44 18, 
www.kri-group.com, E-Mail: info@kri-group.com


